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„W asser weg vom Haus“ - fast 
ein Mantra in Architektur und 
Bauwirtschaft. Und das zu 

Recht, denn Wasser kann an der Bausubstanz sei-
ne zerstörerische Kraft entfalten. Deswegen hat 
man bei Außentüren seit Jahrzehnten mit dem 
Einsatz von Schwellen das unerwünschte Nass 
vom Eindringen in den Wohnraum abgehalten.  
Soweit so gut.

Dieser vermeintliche Sicherheitsaspekt hat aller-
dings einen gravierenden Nachteil, denn diese 

architektonischen Hindernisse stellen eine erheb-
liche Stolperschwelle dar und bedeuten somit 
Sturzgefahren. Damit nicht genug. Sie erschweren  
den Nutzern vom Kleinkind angefangen den  
Alltag. Doch mit dem hochaktuellen Trend zur 
Barrierfreiheit am Bau hat sich einiges bewegt. 
Leider werden Schwellen mit einer Höhe von  
2 cm bzw. 3 cm fälschlicherweise noch häufig als  
barrierefrei bezeichnet.
  
Sich frei bewegen können
Derartige Höhen machen es allerdings einem Roll-

stuhlnutzer unmöglich, den Außenbereich seines 
Hauses oder seiner Wohnung ohne fremde Hilfe 
zu erreichen. Oft genug müssen Wohnungen und 
Häuser ihre Besitzer wechseln, weil diese Immo-
bilien einerseits nicht mehr den Familienverhält-
nissen entsprechen, andererseits auch nicht den 
gewünschten Komfort in allen Lebenslagen bie-
ten. Denn, wer will sich nicht im ganzen Haus frei 
bewegen können? Darum sollten Baubranche und 
Handwerk ihre Kunden und deren Bedürfnisse 
kennen und auf die demografische Entwicklung 
reagieren. Und damit sind wir beim gigantischen 
Markt der Generation 50 plus. Wie sagt Helmut 
Muthers so treffend: „Sie brauchen keine neuen 
Kunden, nehmen Sie die alten.“ Denn diese Klien-
tel ist nicht nur vermögend, sie weiß genau, was 
sie will. Diese Kunden legen gesteigerten Wert auf  
Komfort, Zuverlässigkeit und das bitte nach dem 
neuesten Stand der Technik.

Absolut wasserdicht
Heute braucht niemand mehr auf Sicherheit UND 
Komfort durch Nullschwellen beim Übergang ins 
Freie zu verzichten. Denn die schwellenlose Ma-
gnet-Doppeldichtung von Alumat hält selbst bei 
Orkan und Windstärke 12 absolut dicht, ohne  
einen Tropfen Wasser ins Gebäude zu lassen. Die-
se beeindruckenden Ergebnisse konnten nicht nur 
auf dem Prüfstand, sondern seit über 15 Jahren in 
der Praxis erreicht werden. Ein weiterer Pluspunkt 
dieses Produktes: Der Einbau der schwellenfreien  
Magnet-Doppeldichtung lässt sich mit jedem 
marktüblichen Türprofil realisieren.

SCHWELLENANGST WAR GESTERN 

ALUMAT Frey GmbH
Im Hart 10, 87600 Kaufbeuren
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www.alumat.de

Das Wasser, das bis zu den Magnetdichtungen vordringt, 
wird direkt und sicher nach unten in die Auffangrinne 
abgeleitet.
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